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Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen südöstlich vom Kreutzsee

Sand auf Geschiebelehm im Endmoränengebiet

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Hasenklee-Sandstrohlblumenflur, Habichtskraut-Schafschwingelrasen, Spitzwegerich-Schafgarbenflur, Schafgarben-Glatthaferwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

UY L

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01049

Auf einer äteren Ackerbrache, die sich teilweise auf einem südwest-exponierten Flachhang befindet, hat sich ein Magerrasen entwickelt. 
Bestandsbildende Arten sind Sandstohblume, Schafgarbe, Hasen-Klee, Spitz-Wegerich und Kleines Habichtskraut. Örtlich sind auch Arten 
der Frischwiese wie Glatthafer und Rot-Schwingel zahlreich vertreten. 
Auf der Fläche befindet sich eine jagdliche Einrichtung und eine Futterstelle. 
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Angeln
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Kleingartenbau
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Jagd

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Achillea millefolium Helichrysum arenarium Trifolium arvense

Agrostis capillaris Arrhenatherum elatius Festuca ovina agg. Hieracium pilosella
Plantago lanceolata

Artemisia vulgaris Calamagrostis epigejos Carlina vulgaris Dactylis glomerata
Daucus carota Echium vulgare Festuca rubra Hypericum perforatum


